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Großprojekte
Lions Club Zell am See
Tageshospitz Pinzgau
Motiv: In einem Prozeß mit einigen Lionsmitgliedern des LC Zell am See wurde bei dem Leiter der Gruppe Soziales bei der BH in Zell am See Mag. Alois Riepler gemeinsam nach einer treffsicheren und dringend benötigten Unterstützungsmöglichkeit für den Pinzgau gesucht. Es kristallisierte sich der Wunsch nach der Unterstützung des Bereiches Hospitz und Paliativ heraus, da hier die größten Entwicklungsmöglichkeiten bzw. der größte Nachholbedarf im Pinzgau gesehen werden.

Vereinbarung: Um hier etwas größeres auf die Beine zu stellen konnten alle Pingauer Lionsclubs motivert werden diese Projektidee gemeinsam weiter zu entwickeln. Am 17.1.2017 gab es eine Besprechung mit MMag. Christoph S. Eisl, dem Geschäftsführer der Hospitz-Bewegung Salzburg und interessierten Mitgliedern aller 4 Pinzgauer Lionsclubs. Wir haben uns entschieden gemeinsam die Ausbildungskosten für 25 ehrenamtliche Hospitz-Begleiter/innen zu finanzieren. Mit Stand Februar 2022 halten wir bei 11 unterstützen Ausbildungen.
 
Protokoll vom 17.1.2017
 
Tageshospitz Pinzgau

Hochwasser: Unwetterschäden Juni 2013
Die anhaltenden Regenfälle und Starkniederschläge um den 2. Juni 2013 haben im Pinzgau große Schäden an der Landschaft und auch zum Teil großes Leid bei der Bevölkerung verursacht. Der Pinzgau war durch die Folgen des Jahrhunderthochwassers zwei Tage lang über keine Verkehrslinie errichbar – war von der Umwelt abgeschlossen – und wurde zum Katastrophengebiet erklärt. Vermurungen haben die Infrastruktur und Wohnhäuser zerstört. Strommasten im Felbertal und Bahnverbindungen der Westbahn und der Pinzgauer Lokalbahn wurden stark beschädigt. Feuerwehr, Bundesheer, Rotes Kreuz und Bergrettung waren unermüdlich im Einsatz. In Taxenbach wurde ein Bauer bei Aufräumarbeiten von einer Mure erfasst und getötet. Im Stubachtal mussten 10 Wohnhäuser evakuiert werden. In Saalfelden waren ganze Ortsteile unter Wasser. Im Saalachtal sprach Agrarlandesrat Eisl von einem Totalschaden an der Landwirtschaft. ………
 
Ein klarer Fall, dass rasch die Entscheidung getroffen wurde hier helfend mitzuwirken. Nach dem Moto rasch, unbürokratisch und regional wurden € 40.000,- für 5 Hochwasseropfer im Raum Taxenbach und Zell am See persönlich übergeben. Die größte Zuwendung für ein Hochwasseropfer betrug € 20.000,-
 
Wie man sieht, wirkt der Lionsclub regional und ist sich seiner sozialen Verantwortung bewusst. Diese Spenden wurden einstimmig beschlossen und auch unverzüglich an die Notleidenden übergeben.

Kinderschutzzentrum
Inspiriert durch den Erfolg des Projektes Sonneninsel des LC Seekirchen gab es die Idee die Kräfte aller Pinzgauer Lionsclubs zu bündeln und für den Pinzgau auch etwas Größeres entstehen zu lassen. Am 17.11.2010 hat LF Holzwieser die Vorstände aller 4 Pinzgauer Lionsclubs zusammengerufen um diese Idee zu besprechen. Nach eingehender Diskussion wurde von den 25 anwesenden Vorstandsmitgliedern der einstimmige Beschluss gefasst an einem gemeinsamen Projekt zu arbeiten. In jedem Club soll ein Wettbewerb stattfinden und beim nächsten Treffen aller 4 Pinzgauer Lionsclubs soll jeder Club sein am Besten geeignetes Projekt vorstellen.
 
Es wurden folgende Grundsätze erarbeitet:
In allen Clubs muss breiter Konsens hergestellt werden.
Das Projekt soll im Pinzgau stationiert sein und im Pinzgau wirken.
Das Projekt soll längerfristig und nachhaltig sein.
die für die Clubs wichtigen Aktivitäten sollen weiterhin möglich sein (keine finanzielle Überforderung der Clubs).
Es wurde ein 3/4 Jahr in allen Clubs sehr intensiv diskutiert und gearbeitet. Am 10.6.2011 war es dann soweit. Hier wurde entschieden, dass folgende zwei Projekte unterstützt werden:
Die dauerhafte Installation des Kinderschutzzentrums im Pinzgau
Mitwirken beim behindertengerechten Umbau des Dorfes St. Anton in Bruck
Kinderschutzzentrum: Alle 4 Pinzgauer Lionsclubs (Kaprun, Mittersill, Saalfelden, Zell am See) werden für die Jahre 2012 bis 2014 eine dreijährige Starthilfe in der Höhe von € 90.000,- zur Verfügung stellen. Der Pinzgau ist vorerst mit zwei Niederlassungen in Zell am See und Mittersill gut abgedeckt. Sollte sich der Bedarf ausweiten ist auch in Saalfelden ein Stützpunkt zu errichten. Es wurden auch Vereinbarungen getroffen, welche die Mittelverwendung im Pinzgau dokumentieren (eigener Rechnungskreis, jährlicher Rechenschaftsbericht, …) und auch die Wertschöpfung im Pinzgau belassen (Personal muss aus dem Pinzgau kommen, …). Die Einrichtung hat sich gut bewährt. Erschreckend ist nur der dringende Bedarf an solch einer Einrichtung! Die Startphase endet mit 31.12.2014. Nun gilt es den Weiterbestand dieser Einrichtung ab 2015 abzusichern.
 
Anlässlich der offiziellen Eröffnung der barrierefreien Aussenstelle in der Brucker Bundestrasse 39 in Zell am See am 2.5.2016 wurde von Landesrat Dr. Heinrich Schellhorn und dem Geschäftsführer des Kinderschutzzentrums Mag. Peter Trattner die dauerhafte Absicherung der beiden Aussenstellen einerseits im Mittersiller Caritas-Tageszentrum in der Lendstrasse 14a und andererseits in Zell am See verlautbart. Das Projekt kann nun Dank der Mithilfe aller 4 LC im Pinzgau erfolgreich abgeschlossen werden.
 
Dorf St. Anton: Hier wurde entschieden, dass der LC Kaprun, LC Mittersill und LC Zell am See einen Aufzug im Wert von € 27.000,- beim behindertengerechten Umbau des Caritasdorfes St. Anton in Bruck finanzieren. Der Umbau wurde 2013 abgeschlossen.
 
Pressemeldungen:
Ausbau Kinderschutzzentrum für Kinder (PN 4.5.2016)
Hilfe für Gewaltopfer (BB 4.5.2016)
Presseinfo Lions am 2.5.2016
Presseinfo Eröffnung Kinderschutzzentrum in Zell am See 2.5.2016
Leistungsbericht über das Kinderschutzzentrum im Pinzgau 2014
Leistungsbericht über das Kinderschutzzenrtum im Pinzgau 2013
Leistungsbericht über das Kinderschutzzentrum im Pinzgau 2012
Auszug aus dem Jahresbericht des Kinderschutzzentrums 2012
Auszug aus dem Jahresbericht des Kinderschutzzentrums 2011
Lions unterstützt das Kinderschutzzentrum (Mittersill+, 29.6.2012)
Meist stumme Hilfeschreie (SN Juni 2012)
neue Aussenstellen des Kinderschutzzentrums (BB 3/2012)
Aufzugsfinanzierung St.Anton (PN 19.1.2012)

50 Jahre LC Zell am See
Der Lionsclub wurde 1957 gegründet und hat seit seiner Gründung mehr als 1,5 Mio€ an Spenden aufgebracht und an Hilfsbedürftige verteilt. Am 20.10.2007 wurde im Ferry Porsche Congresscentrum zur feierlichen Begehung dieses Jubiläums geladen. Ca. 300 Gäste aus fern und nah waren der Einladung gefolgt und wurden im festlich dekorierten Kongresszentrum von den Lionsfreunden herzlich willkommen geheißen.
 
Der Höhepunkt des Abends war die Scheckübergabe durch Präsident Franz Schwab. Passend zu 50 Jahren Lionsclub Zell am See wurden € 50.000,- an karitativ tätige Institutionen wie die Telefonseelsorge, Kinderseelenhilfe, Palliativmedizin und Hospizbewegung sowie Malen mit Menschen mit Behinderung und einer vom Schicksal schwer getroffenen Einzelpersonen übergeben.
 
Die Höhe und Vielzahl der Spenden wären nicht möglich, würde nicht alljährlich der Lions Flohmarkt von den Damen und Herrn sowie zahlreichen Freunden des Clubs abgehalten. Eine Woche unermüdlicher Einsatz und die Treue der Pinzgauer dienen als Basis für alle Spendentätigkeiten. Die Vielzahl der Warenspender sowie die vielen fleißigen Hände sind maßgeblich am Erfolg der Umverteilung zu Personen verantwortlich, mit denen es das Schicksal nicht gut gemeint hat.
 
An dieser Stelle sei ein großes Dankeschön an alle Mitwirkenden anerkennend ausgesprochen.

Kurzbericht zur 50 Jahrfeier
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